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Am Samstag, den 05. Januar, konnten wir von der Feuerwehr im Dorfsaal wieder über 
80 Leute zur diesjährigen Christbaumversteigerung begrüßen. Nach einer Begrüßung 
durch die Vorstandschaft wurde das Regiment an unseren Versteigerer Hans Sachenba-
cher übergeben. Dieser machte seine Sache auch im zweiten Jahr wieder mit Bravour 
und brachte die tollen Sachgegenstände und auch Gutscheine rasch an den Mann/Frau. 
Hierfür sagen wir auch vielen Dank! Neben vielen selbstgemachten Kunstobjekten wie 
z.B. Steinfiguren, Vogelhäuschen, Holzfiguren, aber auch Filz-, Häkel- und Strickarti-
kel trugen auch lustige Sachen wie der Jungbauernkalender und das erotische Überra-
schungspaket schnell zur guten Stimmung bei. Für Abwechslung sorgten auch die Ei-
senpfannen mit frisch gemachtem Kaiserschmarrn und Goaßn-Mass direkt aus der Kü-
che! Somit war es eine wirklich lustige Veranstaltung und so manches Präsent ging 
schwindelerregenden Beträgen entgegen, was uns als Veranstalter aber nicht störte. 
Gegen 23:30 Uhr war dann auch der letzte Giebel versteigert und das eigentliche Ereig-
nis wurde offiziell beendet, was nicht bedeutet, dass der Abend beendet wäre. Gegen 
Mitternacht konnte dann ein jeder sein musikalisches Talent beweisen und sich beim 
Geburtstagsständchen für Martin Zieglgänsberger beteiligen, welcher seinen 60igstn 
feierte. Somit fand die Veranstaltung noch einen tollen Ausklang und es wurden noch 
einige Getränke konsumiert.  
Wir von der Vorstandschaft der FFW Mittergars möchten uns auf diesem Wege noch 
bei allen umliegenden Unternehmen, Geschäften, aber auch Privatleuten für die tollen 
Sach- und Gutscheinspenden recht herzlich bedanken. Ohne Euch würde so eine Ver-
steigerung nicht möglich sein! Jedoch wollen wir uns auch für die tolle 
„Steigerbereitschaft“ und den „großen Geldbeutel“ unserer Besucher recht herzlich be-
danken. Originalton eines Auswärtigen: „Es ist schon der Wahnsinn, was bei euch für 
Beträge bezahlt werden…!“  
In diesem Sinne, Gruß 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hans-Georg Meier 

Gasthaus  Zimmermann 
Hochstraß 1 

 D-83555  Gars Bahnhof 
Tel: (08073) 404, Fax: (08073) 573 

Email: zimmermannsohn@freenet.de 

 

 Empfiehlt sich besonders  für Familienfeiern / Versammlungen 
Mittwoch Ruhetag     -     Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch 

  
 

 
 

 

02.02.2013 Kinderfasching ab 14 Uhr 
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Ausflug der Frauengemeinschaft zum  

„Weibamarkt“ in Bad Feilnbach 

Bei strahlendem Sonnenschein fuhren wir 
am 25.11.2012 mit vier voll besetzten 
Autos zum Weibamarkt nach Bad Feiln-
bach. 
Mittags angekommen, konnte sich jeder 
nach Lust und Laune von den außerge-
wöhnlich schönen Ständen inspirieren 
lassen.  
Kurz zum Werdegang des Marktes. Seit 
November 2003 findet im Gasthaus 
Pfeiffenthaler, im Alchemilla-Hofladen 
und im Garten des Gasthauses zwei Mal 
im Jahr der Weibamarkt statt. Die Idee zu 
diesem Markt entstand bei einer Wande-
rung mit befreundeten Frauen. Sie dach-
ten laut über ihre weibliche Kreativität 
nach und über die Idee einer wirkungs-
vollen Darstellung ihrer Produkte. So 
kamen sie auf den Weibamarkt. 

Inzwischen hat sich der Markt, der  im 
April und im November stattfindet, zu 
einer sehr stimmungsvollen, begegnungs-
reichen und gut besuchten Veranstaltung 
in Bad Feilnbach etabliert. 
Wunderschönes Kunsthandwerk, Köstli-
ches und Feines für jeden Geschmack, 
ein ausgefallenes Warenangebot in Ver-
bindung mit Konzerten und Vorträgen 
erfreut jeden Besucher. 
Bei einer Tasse Kaffee, herrlich blauem 
Himmel und einem wunderschönen Blick 
auf den Wendelstein genossen wir die 
letzten warmen Sonnenstrahlen. 
 

Ursula Bauer 
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Christkindlmarkt in Gars am Inn 

Am 02.12.2012 morgens um 09:30 Uhr 
kam bereits beim Herrichten unseres 
Standes die richtige Weihnachtsstim-
mung auf. Es schneite wie auf Bestel-
lung. Auch dieses Jahr konnten wir uns 
wieder über die zahlreichen Kuchenspen-
den, Schmalzgebackenem, Zwetschgen-
bavesen, Krapfen, Quarkstritzel und vie-
les anderes mehr, sehr freuen. Viele Leu-
te blieben beim Anblick der vielen und 
schönen Kuchen stehen und entschlossen 
sich zu einem spontanen Kauf. Der 
Weihnachtsmarkt war heuer leider nicht 
ganz so gut besucht wie in den letzten 

Jahren. Am Nachmittag konnten wir an 
unserem Stand aber trotzdem einen regen 
Zulauf verzeichnen. 
Wir möchten uns auf diesem Wege noch-
mals herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern bedanken. Ohne Euch wäre die 
Teilnahme am Christkindlmarkt gar nicht 
möglich. Auch ein liebes Dankeschön an 
unsere fleißigen Aufbauhelfer Horst, 
Horst und Sepp.  
 

Ursula Bauer 

  
  
  
  

 

Ihr zuverlässiger Partner für: 

  

  
  

  

  

• Kundendienst für Hausgeräte aller Marken 

• Fachgerechter Verkauf für Hausgeräte TV, SAT, HiFi 
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Einweihungsfeier für den Aufzug im Dorfhaus  

am 17. November 2012  

Pater Alois Stautner weihte am 17. November 2012 den 
neuen Lift ein und erzählte über den Traum von der Him-
melsleiter. 
Im Dorfhaus werde gefeiert, musiziert oder Theater ge-
spielt und ab sofort wird keiner mehr ausgegrenzt, denn 
der Aufzug überwindet Barrieren. Alle Gehbehinderten 
und Schwächeren haben nun auch Zugang zum Dorfsaal. 
Auch der Transport der Getränke in das Obergeschoss ist 
nun wesentlich leichter geworden. Der festliche Rahmen 
zur Einweihung sei gerechtfertigt, denn ein Gemeinschafts-
werk ist nun verwirklicht worden. Max Voglmaier zitierte 
in seiner Begrüßung aus dem 1998 erstellten Leitbild zur 
Dorferneuerung „Ein Dorf zum Leben“: „Wir achten auf 
die Belange der Menschen mit Behinderung und die Be-

dürfnisse der älteren Menschen und wir feiern zum Zeichen der Anerkennung und der 
Freude gebührend den Abschluss jeden Projekts“. Bei den Geldgebern, dem Amt für 
Ländliche Entwicklung, vertreten durch den Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft 
Mittergars, Peter Höcherl, Marktgemeinde Gars durch Bürgermeister Norbert Strahl-
lechner und den Gemeinderäten und den vielen Spendern, die fast alle vertreten waren, 
bedankte sich der Aufzug- Arbeitskreissprecher  besonders. Bürgermeister Strahllech-
ner war begeistert, wie etwas Großes mit viel Eigenleistung gestemmt wurde. Hans 
Sachenbacher jun. berichtetete anschließend über die technischen Details. Er stellte fest, 
dass dieser Plattformlift für die Belange völlig ausreichend ist. Mit 5 Personen oder 
400kg Tragkraft und der etwas langsameren Gangart gegenüber herkömmlichen Aufzü-
gen komme man gut zurecht. Anschließend, nebenbei zum Weißwurstfrühstück, luden 
die Arbeitskreismitglieder Hans Grill und Martin Trautbeck als Liftboy‘s die Gäste zur 
ersten Aufzugsfahrt ein. Regina und Michael Greißl verschönten die Feier mit ihrer 
wohlklingenden Musik. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markus Voglmeier 
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Weihnachtsbasteln in Mittergars 

Zum zweiten  Weihnachts-Kinderbasteln 
trafen sich im November 2012 die 
„Kleinen“ und „Großen“ Kinder  im Mit-
tergarser Pfarrhof. 
Unsere Kleinen, unterstützt von den Ma-
mas, bastelten dieses Jahr tolle Schnee-
männer und Elche aus Styropor. Die  
„großen Kinder“ durften sich heuer zwi-
schen Paillettenkugeln, Schneemännern 
und Elchen entscheiden. Die meisten von 
ihnen waren allerdings so geschickt und 
flink, dass von jedem Exemplar eines 
gebastelt wurde. 
Und so hatten wir auch heuer wieder vie-
le verschiedene und wunderschöne Weih-

nachtsbasteleien. Nach getaner Arbeit 
gab es für alle Kinder und Mamas lecke-
ren Kinderpunsch und Schokoladenleb-
kuchen. 
Nach Anregung aus dem letzten Jahr ha-
ben wir heuer mit Begleitung von Gitar-
renmusik schöne Weihnachtslieder ge-
sungen und eine fröhliche Weihnachtsge-
schichte gehört. 
Liebe Kinder, schön dass ihr alle so toll 
mitgebastelt habt!  
 

Sandra Bergmann – Christine Oswald 
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Skifahren 2012 

Auch heuer hieß es wieder vom 07. bis 09. Dezember Skifahren von Kämpfer und Wer-
Wääs. Der Jürgen hat bereits 2011 wieder die Hütte in Hollersbach gebucht, und so 
machten sich wieder 17 Leute auf den Weg zum Skifahren, Relaxen, Ratschen und Es-
sen. Es war wieder sehr schön und wir hatten sogar Schnee (ist ja in diesem Winter 
nicht zwingend zu erwarten). Somit freuen wir uns bereits auf 2013, da die Hütte schon 
wieder gebucht ist. Vielleicht hat ja dann auch der ein oder andre Lust, uns zu begleiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hans-Georg Meier 
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Adventsfeier der Frauengemeinschaft 

Nach der Frauenmesse trafen wir uns am 11.12. wieder zur Adventfeier der Frauenge-
meinschaft im Pfarrhof. Knapp 25 Frauen waren unserer Einladung gefolgt und kamen, 
trotz des starken Schneetreibens, zur Feier. Der Abend wurde von Michael Greißl, der 
sich freundlicher Weise wieder zur Verfügung stellte, musikalisch umrahmt. Zur Stär-
kung gab es heuer ein Buffet für unsere Mitglieder, als Dank für die vielen Kuchenspen-
den am Christkindlmarkt. Glühwein, Tee mit Plätzchen und Weihnachtsgeschichten 
zum Schmunzeln durften natürlich nicht fehlen. Zum Schluss gab es noch ein Weih-
nachtsgeschenk für Schwester Edigna und für die Zeitungsausträgerinnen gab es noch 
etwas zum Naschen. 
 

Ursula Bauer 
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Staatspreisverleihung für Projekt Mittergars 

Eine Abordnung der Dorferneuerungsvorstandschaft und des Dorfladenbeirats konnte 
zusammen mit Bürgermeister Norbert Strahllechner und dem Vorsitzenden der Teilneh-
mergemeinschaft Mittergars Peter Höcherl die Urkunde und einen Scheck über 2000 € 
in Empfang nehmen. Landwirtschaftsminister Helmut Brunner zeichnete in der Münch-
ner Residenz mehrere Projekte des ländlichen Raumes aus. Aus Oberbayern war dies-
mal nur das Projekt Dorferneuerung Mittergars dabei. 
Der Leiter der Jury, Ministerialdirigent Maximilien Geierhos, begründete den Mitter-
garser Preis mit folgenden Worten: Was unter einem Dach ist, verbindet auch. Dass aus 
der alten Schule ein Haus des Dorfes und der Begegnung mit gemeinschaftlichem 
Dorfladen, Dorfsaal, Feuerwehr und Jugendraum wurde, hat der Jury bei der Staats-
preisverleihung besonders gefallen. Nachdem in Mittergars keine Wirtschaft mehr exis-
tiert, wurde mit der Umnutzung des Schulgebäudes auch eine neue Stätte für das intakte 
Gemeinschaftsleben geschaffen. Regelmäßig stattfindende Seniorentreffs, Stammtische, 
Versammlungen, Theateraufführungen, Faschingsfeiern, Geburtstagsfeste und kulturel-
le Veranstaltungen finden gute Resonanz. Der Dorfladen und Dorfsaal sind „Herzstück“ 
des Dorfes geworden. Mit der aktiven Dorfgemeinschaft , dem Besuch des Seminars an 
der Schule für Dorf- und Landentwicklung in Thierhaupten und der darauf folgenden 
Gründung des Vereins Dorfforums mit dem  Satzungsziel: Mittergars als lebens- und 
liebenswerten Heimatort zu bewahren und weiter zu entwickeln, wurden die Ziele der 
Dorferneuerung beispielhaft und nachhaltig in die Tat umgesetzt. Anschließend wurde 
beim Stehempfang im historischen Saal gefeiert. 
 

Markus Voglmaier 
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Die Ecke, nicht nur für Kinder 

Ausmalbild Was ist hier zu sehen? 
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SMNIODCEHN 
  
  
  

Hoppla, da ist wohl ein Wort durcheinander gekommen.  

  
  
  

Welches Wort ist gesucht?  

  
  
  
  

Kleiner Tipp: Das gesuchte Wort kann den Menschen beeinflussen !  

_  _  N _  _  C  _  _  _  _  
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„De Kesslfligga“ im Mittergarser Dorfsaal 

Eine tolle Stimmung herrschte am 
29.12.2012 beim Auftritt der Kesslfligga  
im vollen Mittergarser Dorfsaal. Die in 
Fachendorf wohnenden Kabarettisten 
Bettina und Jochen Nistler sorgten  für 

Begeisterung  bei den Besuchern mit ih-
ren vareckten, tradionellen und selbster-
fundenen Liedern. Dies war zu spüren  
bei den lustigen Beiträgen, wie „Der 
Hangelefant“, eine seltene und vom Aus-
sterben bedrohte Tierart die 2 kürzere 
Hacksen auf der Bergseite und 2 längere 
auf der Talseite hat. Dies ist nur teilweise 
praktisch, nämlich beim Gehen in eine 
Richtung, aber bei der Umkehr kommt 
der Hangelefant gewaltig ins Trudeln, 
wie im Lied zu hören war. Oder die 

schamhafte „Friederika“, de im Walzer-
takt ned mid in den Woid geh mog.  
Auch der „Riesenneger im Nieselregen“, 
ein Ohrwurm mit zünftigen Wortspiele-
reien fand großen Applaus oder  das auf 
modern umgetextete Lied „Wos braucht 
ma aufn Bauerndorf“, wie z. B. einen 
Kreisverkehr. Angenehm auffallend war, 

dass das Programm einfach nur lustig, 
zünftig oder komisch war, jedoch nie zu 
kritisch oder anschwärzend. Einfach ein 
gemütlicher Abend der erst nach mehre-
ren Zugaben nach zweieinhalb Stunden 
zu Ende ging. 
 

Markus Voglmaier 

Sigrid Beer 

  

83555 Gars Bhf.   Feldstraße 11 
Tel.: 08073 / 1086 
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Neue Schützenkönigin bei den Räuberschützen 

Spannend bis zum letzten Schuss war das diesjährige Königsschießen von den Räuber-
schützen. An drei Schießabenden beteiligte sich eine große Anzahl von Schülern, Ju-
gend, Schützen und Schützinnen die den begehrten Königstitel erringen wollten. 
König in der Schützenklasse wurde Veronika Huber sie bekam von Vorjahressieger 
Andreas Aringer die Königskette überreicht. Schützenmeister Ludwig Huber gratulierte 
dazu mit einer schön gravierten Glastrophäe. Wurstkönig wurde Rudi Schuster, Jakob 
Weberstetter holte sich die Brezen.  
In der Pistolenwertung holte sich Lukas Grundner mit einem 31,9Teiler den Königstitel. 
Vizekönig wurde Ludwig Huber sen mit einem 55,9Teiler. Dritter wurde Thomas Hin-
müller mit einem 91,6 Teiler. In der Jugend/Juniorenwertung holte sich unter großem 
Beifall Michael Hochrinner den Königstitel mit einem 84,7 Teiler, Vizekönig wurde 
Markus Huber mit 94,7 Teiler, Brezenkönig wurde Stefan Romaner. 
Josefine Jacob siegte in der Schülerklasse vor Daniela Warmedinger und Lukas Grund-
ner. Die Schützendamen bekochten uns mit Gyros und anschließend saß man mit Glüh-
wein, Plätzchen und etlichen Goaßn- und Laterndlmaßn in geselliger Runde zusammen. 
Die Schützenkönigin werden wir in diesem Jahr zum Schützenball nach Höfen am 26. 
Januar um 20.00 Uhr begleiten, zu dem alle Tanzbegeisterten eingeladen sind. Ebenfalls 
fahren wir zum Schützenfest nach Eiselfing am 30. Juni 2013. 

 
Irmgard Huber 
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Theaterverein – Kämpfer – Wer Wääs 

Zum dritten Mal wurde Mitte Oktober die 
von Harald Bauernschmid im Jahre 2008 
gestiftete Freundschaftsscheibe unter den 
Mitgliedern von Theaterverein, Kämp-
fern und wer wääs ausgeschossen. Nach-
dem es eine Woche zuvor den ganzen 
Tag in Strömen wie aus Kübeln gegossen 
hatte, gestaltete sich das Wetter an die-
sem Sonntag positiv. 24 Schützinnen und 
Schützen hatten sich bei den Stockbah-
nen eingefunden, um in den zuvor ausge-
losten Mannschaften ihren Meister zu 
finden. Die Spiele gingen alle reibungslos 
über die Bühne, es gab manche harte 
Kämpfe und dann auch wieder lustige 

Spielsituationen. Schließlich gewannen 
Kevin Bäumler, Samuel Grundner, Tho-
mas Bauernschmid, Leonhard Grundner 
und Theo Giglberger gegenüber den 
punktgleichen Stefan Bäumler, Stefan 
Grundner, Andi Grasser und Harald Bau-
ernschmid mit nur einem Stock Vor-
sprung. Knapper geht es nicht mehr. Ge-
meinsam feierte man noch ein paar feucht 
fröhliche Stunden. Die Sieger werden auf 
der Scheibe mit ihrem Namen verewigt. 
 

Harald Bauernschmid 



Am Samstag, den 1. Dezember veranstaltete die FFW Mittergars wieder einen Ausflug. 
Der Einladung folgten ca. 40 Personen, bunt gemischt aus Jung und Alt, und so mach-
ten wir uns am Morgen um 9 Uhr auf den Weg.  

Unser erstes Ziel war die Firma Schletter in Haag, 
welche seit über 30 Jahren ihren Kunden weltweit 
Lösungen in den Bereichen Solar Montagesystemen, 
Verkehrstechnik, Messebau und Umwelttechnik bie-
tet. Es war für uns sehr interessant zu sehen, über 
welche modernen Produktionsverfahren die Firma 
Schletter verfügt und wie sie diese anwendet. Nach 
einer eineinhalbstündigen Führung durch die Produk-
tionshallen wurden wir noch auf eine Brotzeit und 
Frühschoppen eingeladen, was wir natürlich gerne 

angenommen haben. Auf diesem Wege nochmals vielen Dank an die Firma Schletter.  
Weiter ging es in unserem Bus mit Fahrerin Anita zur Chiemsee Edelbrandmanufaktur 
Guggenbichler nach Oberacherting / Frasdorf. Seit 1829 werden in der Schnapsbrenne-

rei kostbare Edelbrandmarken hergestellt, jeder noch 
so kleine Arbeitsschritt wird seit Generationen in mü-
hevoller Handarbeit mit höchster Sorgfalt verrichtet. 
Die Freunde von Johann Guggenbichler meinen, er 
muss als kleiner Bub in ein Schnapsfass gefallen sein, 
so wie Obelix in den Zaubertrank. Auf jeden Fall hat 
er sich immer gern in der Nähe seines Vaters aufgehal-
ten, um alles „Geistreiche“ mitzubekommen, so Gug-
genbichler selbst. 
Nach einer Besichtigung der Brennerei mit einer Er-

läuterung der Geschichte auf dem Hof, den Weg von der Frucht zum Edelbrand, sowie 
der Erklärung der Brennanlage, erhielten wir eine Verkostung von verschiedenen Edel-
bränden und Likören. Dazu wurde uns eine Brotzeit 
mit Speck und Käse serviert. Ich denke, ein jeder von 
uns kann sagen, dass die Familie Guggenbichler ihr 
Handwerk lebt und liebt, und auch wir haben Geträn-
ke wie zum Beispiel den Williamsbirnenbrand oder 
den Walnusslikör lieben gelernt. Daher wurde im An-
schluss im kleinen Hofladen richtig eingekauft und 
der ein oder andere wurde inzwischen in diesem La-
den bereits wieder gesehen (oder Andrea?)! 
Im Anschluss ging es weiter nach Rosenheim, wo 
zwei Stunden zur freien Verfügung waren. Diese Zeit verbrachten die meisten mit ei-
nem Besuch auf dem Christkindlmarkt, wo die große Auswahl an Glühweinen getestet 
wurde. 
Am Abend kehrten wir dann noch in den Vogtareuther Hof ein, wo wir von Kobus Sepp 
und Pfasch Andi musikalisch unterhalten wurden. Hier bekam jeder ein lecker Essen, 
die ein oder andre Goaß´n Maß wurde getrunken und es wurde viel über diesen lustigen 
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FFW-Ausflug 2012 



Tag diskutiert. Auf dem Heimweg von Vogtareuth nach Mittergars erhielten wir dann 
noch eine genaue Erklärung vom Fahrweg mit allen Fakten, Sagen und Personen ent-
lang der Strecke. Weiter will ich auf diesen Vorfall nicht eingehen. 
Zu Hause angekommen, verbrachten einige von uns noch etwas Zeit im Feuerwehr-
haus… 
So bleibt mir zu sagen, es war ein sehr interessanter und lustiger Tag und ich freue mich 
schon auf den nächsten Ausflug. 
 

Hans-Georg Meier 

  
Öffnungszeiten:  

 
 
 
 

Montag - Freitag 7.00 Uhr   -   12.30 Uhr / 15.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Samstag  7.00 Uhr   -   12.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

Mittwoch Nachmittag geschlossen ! 

WICHTIGE 

Veranstaltungs- 

hinweise !!! 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

07.02.2013 

Kaffeekranzl 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

09.02.2013 

Kinderfasching 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch ! 

 Schulstraße 1  83559 Mittergars 
Tel. 08073 / 916805  Fax 08073 / 916806 
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Auflage: 330 Stück 

Der ESV plant für den 10.02.2013 das 
alljährliche Faschingsschießen. Je nach 
Witterung wird auf Eis oder Asphalt ge-
schossen. Beginn ist um 14.30 Uhr (nach 
Aufbau Rosenmontagsball). Die Eis-
schützen freuen sich über rege Teilnahme 
auch verkleidet. Stockmaterial für alle 
"Nichtaktiven" ist vorhanden. 

Lösungen von Seite 12 / 13: 
 

 
 

 

 
 

Frauengesicht od. zwei Pferde mit Reiter 
Kuhglocke, Fensterbank, Kartenhaus, Fußball 

MONDSCHEIN 

Mittergarser Vereinsleben 

Mittergarser Kinderchor ESV 

Termine auf einen Blick 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.01. Kegeln Kfd 
19.01. JHV Theaterverein 
26.01. Fußballtennisturnier / Jettenbach  
26.01. Schützenball Höfen 
02.02. Sportlerball / Jettenbach  
04.02. Seniorennachmittag  
06.02. Hausball Burle evtl. ThV-Stammtisch  
07.02. Kaffeekranzl Dorfladen  
09.02. Kinderfasching  
10.02. Faschingsschießen ESV  
11.02. Rosenmontagsball / Dorfsaal 
14.02. Kegeln Kfd  
16.02. Skifahrt Theaterverein  
23.02.  JHV WerWääs  
24.02. Vorstellungsgottesdienst  
 Erstkommunion  
03.03. Fastenessen PGR  
07.03. JHV Gartenbauverein 
07.03. Kreuzweg Kfd  
8-10.3. Ausflug Innlöwen  
11.03. Seniorennachmittag  
12.03. Frauenmesse und JHV Kfd  
14.03. Kegeln Kfd  
14.03. Theaterstammtisch  
15.03. letzter Schießabend Räuberschützen  
16.03. Ausflug Moyerhof Gartenbauverein 

Für alle Landfrauen und Interessierte fin-
det am Mittwoch, den 23 Januar 2013 
um 20 Uhr im Gasthaus Mittermaier in 
Einharting / Grünthal ein Vortrag zum 
Thema „Kommunikation in der Familie, 
wie mit Konflikten und Streit umgehen“ 
statt. Referent: Hr. Monsignore Ludwig 
Scheiel, Gaißach 

Landfrauen 

HILFE  -  HILFE  -  HILFE  -  HILFE  
Wer hat Freude am Singen und dem Um-
gang mit Kindern? Dringende Nachfolge 
für die Leitung des Mittergarser Kinder-
chors gesucht. Bei Interesse bitte melden 
bei Resi Kobus, Tel. 08073/1529. 
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Auch in diesem Jahr feierten wir in Mittergars wieder das Fest des heiligen Martin. 
Dieses Mal genau am Martinstag, da der auf einen Sonntag fiel. Bei unserer Andacht in 
der Kirche zeigten wir ein Schattenspiel, das von der Laterne Lumina handelte. An-
schließend zogen die Kinder mit ihren schönen bunten Laternen gemeinsam mit unse-
rem St. Martin auf seinem Pferd bis zur Mariensäule. Nach einem kurzen Halt, bei dem 
zwei Kinder die Mantelteilung nachspielten, zogen wir weiter bis zum Dorfplatz. Dort 
konnten wir den Abend dann noch gemütlich ausklingen lassen. Auf diesem Wege 
möchten wir uns alle noch ganz herzlich bedanken: bei der Landjugend für die Bewir-
tung, bei der Feuerwehr für die Absicherung unseres Umzuges, bei der Familie 
Zieglgänsberger – dass wir wieder einen Sankt Martin hoch zu Ross dabei hatten und 
dieses Mal auch einen Bettler, bei der Familie Zimmermann für die Spende der Mar-
tinsgänse, bei Sr. Edigna und bei allen, die wieder tatkräftig mitgeholfen haben. 
 
An den Adventssonntagen durften dann die Kinder beim sonntäglichen Gottesdienst die 
Geschichte vom kleinen Stern verfolgen. Der war vom Himmel heruntergefallen und 
jetzt auf der Suche nach dem großen Stern von Bethlehem. Am Heiligabend bei unse-
rem Krippenspiel während der Kinderchristfeier fand er ihn dann. In diesem Jahr spiel-
ten nicht nur Maria und Josef, die Hirten und zahlreiche Engel eine Rolle. Auch die 
Heiligen Drei Könige suchten und fanden den großen Stern  -nicht beim König Herodes 
und seinem Ratgeber, sondern an der Krippe beim Stall. Viele Kinder haben dieses Jahr 
wieder mitgespielt. Vielen Dank an Euch alle, auch an die Eltern, die uns immer unter-
stützen, durch Euch werden diese Gottesdienste dann lebendiger. 
 

Das Familiengottesdienstteam 
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Martinsumzug & Kindermette 
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